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Die amtliche Feſtſtellung der Wahlergebniſſe
Nachdem am Montage die Entſcheidungen des 27 October

amtlich berechnet worden ſind iſt der letzte Zweifel über die
Bedeutung dieſes Tages verſchwunden Es beſtätigt ſich was
wir geſtern ſchon angaben ein ſtarker Rückgang der Freicon
ſervativen und Nationalliberalen ferner ein ſtarker Gewinn
der Fortſchrittler und Seceſſioniſten endlich ein ungefährer
Stillſtand der Conſervativen und Ultramontanen nur daß
jene etwas verloren dieſe etwas gewonnen haben Es beſtä
tigt ſich ferner die hinfortige Unmöglichkeit einer gemäßigten
conſervativ nationalliberalen Mehrheit Dagegen hatten wir
die Zahl der Stichwahlen etwas unterſchätzt es ſind ihrer nicht
weniger wie Hundert und drei nothwendig Der Ausfall derſelben
iſt ſchwer zu berechnen die Erbitterung und der Haß iſt
während dieſer Wahlcampagne ſo geſtiegen daß ſich ganz und
gar nicht abſehen läßt wie ſich die einzelnen Parteien bekäm
pfen und verbünden werden Jſt es doch ſo gut wie gewiß

Wahlkreiſe von Berlin den ſocialdemokratiſchen gegen den fort
W Candidaten unterſtützen wird wenn auch ihre

lätter und Führer Wahlenthaltung anrathen Sie thun esin einem Tone der nur zu Lentlich ihres Herzens eigentliche

Wünſche verräth
Fallen die Stichwahlen ſo aus wie man nach logiſcher

Wahrſcheinlichkeitsrechnung annehmen muß ſo iſt ſogar die
Möglichkeit einer conſervativ ultramontanen Mehrheit aus

ywſeg die Entſcheidung liegt dann bei den Polen Welfen
Dänen Socialdemokraten Proteſtlern Alſo bei den wirklichen
Reichsfeinden, eine bittere Lehre für die welche allzu leicht

ſinnig mit dieſem Worte geſpielt haben Jndeſſen wie geſagt
es ſcheint uns noch nicht ſtatthaft zu ſein über den Ausfall
der Stichwahlen Vermuthungen aufzuſtellen die bei der Er
bitterung und Verwirrung der Gemüther völlig unſicher ſind
Wir dürfen uns einſtweilen an der Thatſache genügen laſſen
daß beſtenfalls eine clerikalconſervative Mehrheit möglich iſt
ſie iſt ſchon ein hinlänglich harter und ſaurer Biſſen Es
iſt gar nicht abzuſehen wie Fürſt Bismarck auch nur mit
dieſer Mehrheit durchkommen will die Ultramontanen ſtehen
ſeinen ſtaatscommuniſtiſchen Plänen mindeſtens ebenſo ableh
nend gegenüber wie es die Nationalliberalen gethan haben
Man hat ſich nun zwar daran gewöhnt anzunehmen daß das
Centrum für kirchenpolitiſche Conceſſionen zu Allem zu haben
iſt daß ihm alle politiſchen und ſocialen Fragen an ſich gleich
giltig ſind Das iſt aber ſchwerlich ſo ganz richtig wie man
gemeiniglich annimmt Ein großer Theil der ultramontanen
Elemente würde zwar gouvernemental werden ſobald der
Frieden mit Rom geſchloſſen iſt ein nicht minder großer
vielleicht größerer aber auch in dieſem Falle ſicherlich nicht
Seitdem beim Zolltarif zuerſt eine Annäherung zwiſchen dem
Centrum und dem Reichskanzler ſtattfand haben ſich im

Halle a

Handelsminiſter Tirard die Mittheilung daß die Unterhand

kratiſche Richtung häufig ſichtbar genug bekämpft noch bei der
Frage des Unfallverſicherungsgeſetzes ſiegte die letztere über
die erſtere

Aber ſieht man auch noch hiervon ab kann der Reichs
kanzler jemals den Preis Be um welchen die Hilfe des
Centrums zu haben wäre Wir glauben nicht Es giebt eine
ewiſſe Grenze welche auch Fürſt Bismarck bei den Verhand
ungen mit Rom u überſchreiten darf und kann wie mächtig
er immer ſei Die Officiöſen noch nicht die hieſigen wohl
aber der hochofficiöſe Gewährsmann den die Wiener Pol
Correſpondenz in Berlin hat ſtimmen ſchon die Sirenen
lieder an um die Centrumsleute zu fangen man braucht kein
Prophet zu ſein um zu erkennen daß Herr Windthorſt da
rauf nur mit ironiſchem Lächeln antworten wird Er kennt
die ganze Bedeutung des Trumpfes den er in der Hand hat
und er wird nie anders als Zug um Zug verhandeln

So drängt ſich immer wieder betrachte man die Sache von
welcher Seite man will die baldige Auflöſung des Reichstages als die einzige Möglichkeit für den Reichskanzler auf
ſich aus der Sackgaſſe zu befreien in welche er gerathen iſt

So ziemlich alle Welt ſtimmt in der Anſicht überein welche
wir ſchon geſtern an dieſer Stelle äußerten daß eine Auf
löſung die oppoſitionelle Strömung im Lande nur noch ver
ſtärken würde aber immerhin es iſt wenigſtens eine Ausſichteine Möglichkeit da während die i und Möglichkeit
daß ſich in dem neuen Reichstage eine Mehrheit findet mit
welcher Fürſt Bismarck regieren kann ſo gut wie völlig aus
geſchloſſen iſt

Jn jedem Falle gehen wir einer noch unruhigeren und wir
renreicheren Zeit entgegen als wir ſie in den letzten Jahren
ſchon erlebt haben dies iſt die eine Thatſache welche alle
Zweifel der gegenwärtigen Lage beherrſcht

Politiſche Ueberſicht

Dem König und der Königin von Jtalien wird auf
ihrer Rückreiſe überall von der Bevölkerung enthuſiaſtiſcher
Empfang zutheil Jn Monza wo das Königspaar am 1 Nov
eintraf wurde es von der herbeigeeilten Bevölkerung mit
freudigen Kundgebungen begrüßt Beſonders herzlich abergeſtaltete ſich der Empfang in Mailand Der Miniſter Man

cini blieb in Mailand während Depretis die Reiſe nach
Stradella fortſetzte

Die Verhandlungen der öſterreichiſchen Delegationen
werden in Wiener Blättern lebhaft beſprochen Der Haupt
ſache nach handelte es ſich um Specialfragen der Monarchie
der äußeren Politik wurde zwar auch gedacht doch fanden ſich
faſt ſämmtliche Redner in vollem Einverſtändniß mit der Re
gierung Durch Handſchreiben des Kaiſers an den Miniſter
präſidenten Grafen Taaffe wird die Einberufung des Reichskatgs auf den 14 November angeordnet

Die Interpellation in der franzöſiſchen Kammer über
die tuneſiſchen Angelegenheiten wird der K Ztg zufolge
von den Deputirten Naquet Prouſt und Lockroy geſtellt
werden aber erſt am 7 Nov zum Austrag gelangen Jn
dem Miniſterrathe der am 1 d Vormittag ſtattfand machte der

r

lungen betr den franzöſiſch italieniſchen Handelsvertrag bald

d Saale Donnerstag den 3 November 2

Gambetta ſtattgefunden haben ſoll für unbegründet
Nachrichten aus Tunis zufolge ſind die Aufſtändiſchen in der
Gegend von Kef Zaghuan und Kairuan nunmehr faſt voll
ſtändig geſprengt ein Theil derſelben hält nur noch den Berg
von Samada beſetzt Einige Abtheilungen von den Zer
ſprengten haben ſich mit den Stämmen an der Grenze von
Tripolis vereinigt und ziehen ſengend und raubend zur Seite
der franzöſiſchen Colonnen Es wird ſchwer halten dieſe
Räuberſchaaren nachdrücklich zu verfolgen da die Soldaten
von der Hitze und den Strapazen ſo erſchöpft ſind daß
man nur langſam und unter großen Beſchwerden den Marſch
fortſetzen kann

Wiederholt brachten wir ſchon die Meldung daß der eng
liſche Premierminiſter Gladſtone wegen ſeiner angegriffenen
Geſundheit aus dem Staatsdienſte ausſcheiden wolle Ueber
dieſe Angelegenheit bringt das B Tagebl in ſeiner h
Nummer ein Telegramm in welchem der Standard aller
dings dieſer allein die baldige Abdankung Gladſtone s und
die möglicherweiſe gänzliche Zurückziehung deſſelben aus dem
öffentlichen Leben meldet Lord Derby würde ins Cabinet
eintreten Granville würde dann Premier und Hartington
Führer des Unterhauſes

Die Nihiliſten in Rußland rühren ſich wieder Von dem
vollziehenden Ausſchuß der Narodnaja Wolja ſind Druck
ſchriften veröffentlicht welche zum Widerſtand gegen die
Regierung auffordern Jn den Schriftſtücken werden die Ab
ſichten der Revolutionäre entwickelt werden Klagen geführt über
den Druck und die politiſche Sklaverei und das Volk wird auf
gerufen ſich von den Ausbeutern die von der Regierung ein
geſetzt und beſchützt ſeien zn befreien Das eine der Schrift
ſtücke welches das Programm der Nihiliſteu enthält ſchließt
mit den Worten

Die leitenden Grundſätze der Handlungsweiſe des vollziehenden
Ausſchuſſes ſind durch die Beziehungen der ein ein Perſön
lichkeiten und geſellſchaftlichen Gruppen zur Revolution auf
dieſe Weiſe bedingt 1 Jn Bezug zur Regierung als dem
Feinde rechtfertigt der Zweck das Mittel d h jedes Mittel
das uns zum Ziele führt ſcheint uns erlaubt 2 Alle Oppo
ſitionselemente ſogar ſolche die nicht mit uns in Berührung
ſtehen finden bei uns Schutz und Hilfe 3 Perſonen und ge
ſellſchaftliche Gruppen welche außerhalb unſeres Kampfes gegen
die Regierung ſtehen gelten uns als neutral Jhre Perſon
wie ihr Eigenthum iſt unantaſtbar 4 Perſonen und geſell
ſchaftliche Gruppen welche wiſſentlich und thätig die Regierung
unterſtützen werden da ſie die Neutralität gebrochen als Feinde
angeſehen Der vollziehende Ausſchuß

Nach einer Nachricht der Times iſt der verunglückte af
ghaniſche Prätendent Ayub Khan der ſich nach der Nieder
lage ſeiner Truppen bei Herat auf perſiſchen Boden geflüchtet
hat von der perſiſchen Regierung internirt und daß es ihm
nicht geſtattet worden ſei ſich in der Nähe der afghaniſchen
Grenze aufzuhalten Es werde ihm wahrſcheinlich die Haupt
ſtadt Teheran zum Aufenthalt zugewieſen werden

Deutſches Reich
O Berlin 1 Nov Heute Nachmittag hat der Bundes

rath eine kurze Sitzung abgehalten deren Tagesordnung in
deſſen kaum etwas Bemerkenswerthes bietet Hervorzuheben
wäre nur die Wahl eines Reichscommiſſars wie es heißt
würde für den ſächſiſchen Geſandten Wirkl Geh Rath von
NoſtizWallwitz der auf längere Zeit beurlaubt iſt ein Stell

Schoße jener Partei die altariſtokratiſche und die jungdemo

zu einem gedeihlichen Abſchluß gelangen dürften Die
Agence Havas erklärt das Gerücht wonach geſtern

eine Unterredung zwiſchen dem Präſidenten Grévy und vertreter zu wählen ſein Was die Specialetats für

27 Die Mappe des Advocaken
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

Jm Gegentheil er erklärte mir daß er ſich weigern würde
es anzunehmen, ſagte Robert weiter

Das kann ich nicht glauben, erwiderte der alte Herr
kopfſchüttelnd während er eine neue Cigarre anzündete Wwes
halb ſollte er das Geld zurückweiſen Wenn der Notar
Gumbinner dieſe Summe für uns ausgelegt hat ſo iſt es doch
natürlich daß ſein Sohn ſie e wird Du haſt ihn
vielleicht durch einige unüberlegte Worte gereizt und beleidigt
überlaß es nun mir dieſe Angelegenheit zu ordnen So weit
ich den jungen Advocaten kenne iſt er ebenſo ehrenhaft wie
ſein Vater es war ich werde ſchon mit ihm fertig werden

Ehrenhaft entgegnete Robert mit finſter zuſammen
gzogenen Brauen und mit nervöſer Haſt an den Enden ſeines
Schnurrbarts drehend IJch muß das mit aller Entſchieden
heit beſtreiten und eben darum halte ich es für nöthig daß
ihm der Wechſel heute noch entriſſen wird Gieb mir nur
das Geld ich werde ihn dann zwingen mir den Wiſch

e enDieſer Vorſatz beſtimmt mich Dir das Geld nicht zu
geben vielmehr perſönlich die Sache in Güte zu erledigen,
erklärte der Baron mit einer bei ihm ſeltenen Entſchiedenheit
Still da kommt Konrad

Er ging dem eintretenden Diener entgegen und warf einen
raſchen Blick auf die ihm überreichte Karte

Egon Roſetti ſagte er überraſcht
mich er iſt willkommen

Gleich darauf trat der Künſtler ein Er wurde von dem
Baron mit großer Freundlichkeit von Robert mit einem
kühlen r edengen Blick empfangen

Wenn S töre ſo werde ich mir zu einer andern Stunde
die Ehre geben, ſagte Roſetti aber der Baron nahm ihm
ſchon den Hut aus der Hand und Robert erhob ſich um die
Bibliothek zu verlaſſen

Sie konnten zu keiner geeigneteren Stunde kommen, er
widerte der alte Herr Sie werden meine Galerie in der

Ah ich erinnere

günſtigſten Beleuchtung ſehen und wie Sie wiſſen iſt das ein
Haupterforderniß

Wenn Sie mir geſtatten wollten vorher einige vertrauliche
Worte mit Jhnen zu reden

Gewiß ſehr gerne ich bitte nehmen Sie Platz
Egon Roſetti ließ ſich in den Seſſel nieder und betrachtete

einige Secunden lang die Bücherſchätze welche an den Wänden
aufgeſtellt waren

Jch weiß nicht wie ich beginnen ſoll, ſagte er in ſicht
barer Verlegenheit ich möchte mich gerne ſo kurz wie möglich
faſſen und kann dies aus naheliegenden Gründen doch auch
wieder nicht Sie wiſſen Herr Baron daß mein Name be
rühmt iſt und daß ich auch in Bezug auf meine Einnahmen
keine Sorgen zu hegen brauche Jch könnte mir ſchon jetzt
ein großes Vermögen erſpart haben wenn ich mit meinem
Gelde beſſer gewirthſchaftet hätte indeſſen iſt es dazu auch
jetzt noch e genug zumal meine Honorar Einnahmen mit
jedem Jahre ſteigen

Jch zweifle nicht daran, verſicherte der Baron welcheru S davon hatte wo der Geigenvirtuoſe hinaus
wollte

Verzeihen Sie daß ich Sie mit dieſen proſaiſchen Dingen
behellige, fuhr Roſetti lächelnd fort aber ich muß dies vor
ausſchicken um Jhnen zu beweiſen daß ich meiner künftigen
Gemahlin eine glänzende und gewiß beneidenswerthe Exiſtenz
bieten kann Die Erxiſtenzfrage ſteht ja bei einer Braut
werbung ſtets im Vordergrunde ich hoffe ſie in befriedigender
Weiſe beantwortet zu haben Und nun zur Hauptſache Herr
Baron Ich liebe Jhre Fräulein Tochter

VBitte jedes weitere Wort iſt überflüſſig, fiel der Baron
in ſehr ernſtem Tone in die Rede Jhre Werbung um die
Hand meiner Tochter muß ich unter allen Umſtänden ab
lehnend beantworten

Auch dann wenn Fräulein Cornelia ihre Bitten mit den
meinigen vereinigt fragte Roſetti mit gezwungenem Lächeln

ler allen Umſtänden wiederholte der Baron ent
ſchieden

Ah das konnte ich nicht erwarten erwiderte der Geiger

darf ich mich als ebenbürtig und gleichberechtigt neben Sie
ſtellen und es liegt keine Anmaßung darin wenn ich Sie umdie Hand Jhrer Fräulein Tochter bitte

Darüber ſind wir doch anderer Anſicht, ſagte die Baronin
mit ſtolz erhobenem Haupte eintretend und ich glaube außer
uns hat Niemand eine Berechtigung darüber zu urtheilen
Du wirſt verzeihen Benno ich war zufällig in der Gemälde
galerie und vernahm jedes Wort und da es ſich hier um die
höchſten Intereſſen unſeres Hauſes handelt ſo aber es be
darf wohl dieſem Herrn gegenüber keiner Entſchuldigung

Roſetti der ſich bei ihrem Eintritt h hatte ſtand
hochaufgerichtet ihr gegenüber und derſelbe hochmüthige Stolz
der in ihrem Antlitz ſich abſpiegelte leuchtete auch aus ſeinen
Zügen

Jch will darüber nicht mit Jhnen ſtreiten gnädige Frau,
erwiderte er ich bin mir der Stellung bewußt die mein
Name und mein Ruhm mir in der Geſellſchaft einräumen
Jch habe meine Frage in der höflichſten Form geſtellt ich
durfte darauf eine ebenſo höfliche Antwort erwarten und ich
meine daß in dieſer Angelegenheit auch die Wünſche Jhrer
Fräulein Tochter gehört werden müßten

Die Entſcheidung liegt nicht in ihren ſondern allein in
unſeren Händen, verſetzte die Baronin kalt S

Jch weiß Sie haben eine andere Wahl getroffen, fuhr
Roſetti fort aber ich weiß auch daß Cornelia dieſe Wahl
nicht billigt und

Herr Roſetti ich muß Sie darauf aufmerkſam machen
daß dies eine innere Angele unſerer Familie iſt, unter
brach ihn der Baron in ſchroffem Tone Sie haben unſere
Antwort gehört die Sache iſt erledigt

Für mich nicht erwiderte der Künſtler Cornelia iſt
meine Braut Ich werde meine Rechte vertheidigen

Welche Unverſchämtheit rief die Baronin entrüſtet
Wer ſind Sie mein Herr daß Sie es wagen dürfen ſich

in unſere Familie eindrängen zu wollen Nichts weiter als
ein Muſikant von obſeurem Herkommen der für Geld öffent
lich die Geige ſpielt Jch gebe zu daß Sie einiges Talent
beſitzen und daß Sie ſich einen Namen erworben haben aber

mit ſcharfer Betonung und ein höhniſch trotziger Zug prägteſich ſeinem Antlitz aus Mit dem Nonen den ah habe was bedeutet dieſer Name Nichts Sobald die en
ſtöße der Reclame verſtummen wird auch Jhr Name ver



den Reichshaushalt anlangt ſo ſind die Etats für das
Reichsheer ſoweit ſie dem Bundesrathe überhaupt detaillirt

bereits vertheilt und ferke eine Ueberſicht überugehenkg Geſammtbedarf Jn den fortdauernden Ausgaben
zeigt ſich eine große Uebereinſtimmung mit dem Vorjahre ſie

tragen nämlich für das preußiſche ſächſiſche und württem
bergiſche Contingent genau 30 Millionen und einen Bruch
theil wie 1881/82 Preußen participirt daran mit 264 Sachſen
mit 21,4 und Württemberg mit 14,6 Mill M Da nach 85
des Bündnißvertrages mit Baiern vom 23 Nov 1870 der

einmal iſt die Nothwendigkeit betont worden die Landtags
arbeiten auf die unabweisbar dringlichen Vorlagen zu beſchränken Es wird uns verſichert paß unter keinen Umſtänden

Entwürfe kirchenpolitiſchen Jnhalts zu erwarten ſeien ja daß
es ſelbſt fraglich wäre ob es zur Erneuerung jener Beſtim
mungen des Juligeſetzes kommen werde welche mit Ende
dieſes Jahres ablaufen Man wünſcht zu erreichen daß der
Landtag bis Oſtern ſeine Arbeiten abwickeln könne Von den
größeren Entwürfen welche den Reichstag beſchäftigen ſollen
iſt bis jetzt noch kein einziger feſtgeſtellt und die auf das

für das bairiſche Contingent im Reichsetat in einer Summe
auszuwerfende Ausgabebetrag nach Verhältniß der Kopfſtärke
dieſes Contingentes von 50,224 Mann und der für die
übrigen Theile des Bundesheeres 377,050 Mann angeſetzten
Ausgaben zu bemeſſen iſt ſo erhält man nach Analogie der
vorjährigen Rechnung für Baiern wiederum 43 Millionen
Militärausgaben und das ordentliche Budget des Reichsheeres
für 1532/83 beläuft ſich auf 243 Millionen Eine
weſentliche Aenderung zeigt ſich dagegen bei den ein
maligen Ausgaben die 1881/82 auf 26,2 Millionen
für 1882/83 aber nur auf 6,6 Millionen veranſchlagt
ſind Preußen iſt mit 4,9 gegen Vorjahr 22,3 Sachſen mit
0,9 3,2 und Württemberg mit 08 0,7 Millionen betheiligt
Der außerordentliche Militäretat beziffert ſich auf 23,46
Millionen während er voriges Jahr nach einigen Abſtrichen
durch die Budgetcommiſſion des Reichstages auf 22,7 Mill
definitiv feſtgeſetzt war

Berlin 2 Nov Nach ſeiner Rückkehr aus Mecklenburg
erfreut ſich der Kaiſer wie aus ſeiner Umgebung verlautet
einer ſo vortrefflichen Geſundheit daß ſeine Theilnahme an
weiteren Jagden Hubertusjagd bereits in s Auge gefaßt
wird Der Kronprinz kam am Montag Nachmittag
um 4 Uhr von Potsdam nach Berlin nahm an der
Familientafel bei S M dem Kaiſen im königlichen Palais
theil verweilte dann kurze Zeit im hieſigen kronprinzlichen
Palais und kehrte abends wieder nach dem neuen Palais bei
Potsdam zurück Prinz Wilhelm traf geſtern früh von
Potsdam in Berlin ein kehrte aber am Nachmittag nach dem
Marmor Palais zurück Prinz Heinrich trifft wie ver
lautet wahrſcheinlich heute Abend aus Kiel in Berlin ein
um am nächſten Tage an der St Hubertus Parforcejagd in
der e bei Potsdam theilnehmen zu können
n Karl der ſich wie wir bereits meldeten an der

amilientafel beim Kaiſer betheiligte übernachtete in ſeinem
hieſigen Palais am Wilhelmsplatz und begab ſich geſtern Abend
wieder nach Schloß Glinike Der Prinz und die PrinzeſſinAlbrecht ſind mit ihren beiden älteſten Kinvern von Schloß

Kamenz in Schleſien in Berlin eingetroffen Nach einem
mehrtägigen Aufenthalte hierſelbſt werden dieſelben ſich als
dann wieder nach Hannover begeben Prinz Georg hat

ſich von Hannover wo er zuletzt mehrere Wochen ſich aufge
halten hatte nach Dresden begeben gedenkt dort ebenfalls
einige Zeit zu verbleiben und dann wieder nach Berlin zu
kommen Die Großherzogin Mutter von Mecklen
burg Schwerin gedenkt ſoweit bis jetzt beſtimmt heute
Vormittag nach Ludwigsluſt zurückzukehren Geſtern nahm
dieſelbe gelegentlich einer Spazierfahrt einige Sehenswürdig
keiten in Augenſchein eiupfing den Beſuch der a Wilhelm
von Mecklenburg Schwerin und beſuchte am Abend die Vor

le im Opernhauſe Der Erbgroßherzog von
Mecklenburg Strelitz welcher am Sonntag Nachmittag
nach Berlin gekommen war und am nächſten Tage von dem
Kaiſer empfangen wurde hat ſich vorgeſtern nach Neuſtrelitz
zurückbegeben Der Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg Schwerin hat wie man erfährt Potsdam
auf einige Tage mit Urlaub verlaſſen Der Erbgroß
herzog von Baden iſt nach mehrwöchentlicher Abweſenheit
aus Karlsruhe nach Potsdam zurückgekehrt Die Prin
zeſſinnen Caroline Mathilde und Louiſe Sophie
von e h welche einige Wochen zum
Beſuch bei ihren Verwandten dem Prinzen und der Prinzeſſin
Wilhelm von Preußen im Marmor Palais ſich aufgehalten
haben ſich nach Gotha begeben

Dem Vernehmen nach ſollen in einer am Freitag ſtatt
gehabten Sitzung des königlichen Staatsminiſteriums

Tabaksmonopol bezüglichen Arbeiten ſind noch nicht einmal im
erſten Entwurf beendigt ſo daß das preußiſche Miniſterium
noch nicht damit befaßt werden konnte

Dem Landtage ſollen wie der M beſtätigt wird
u A die Eiſenbahngarantievorlagen wieder zugehen
und zwar ſoll die von der Commiſſion des Abgeordnetenhauſes
in der letzten Seſſion abgelehnte Hinzuziehung von Landtags
mitgliedern zum Landes Eiſenbahnrath wieder vorgeſchlagen
werden Auch inſofern verbleibt es bei der früheren Vor
lage als dem Landtage das Recht der Mitwirkung bei der
Tarifnormirung nicht eingeräumt werden ſoll

Am 31 October iſt der 15 Hannoverſche Provinzial
landtag durch Herrn Oberpräſident v Leipziger und an
demſelben Tage der Landtag der Fürſtenthümer Waldeck
und Pyrmont durch den Landesdirector v Puttkamer
eröffnet worden

Wie mehrere Blätter berichten beabſichtigt die Mehrheit der
StadtverordnetenVerſammlung von Crefeld den Geheimen Rath
r Wehrenpfenni zum Ober Bürgermeiſter zu wählen
Ober Bürgermeiſter Roos legt ſein Amt aus Geſundheitsrück
ſichten nieder

Der Hochverrathsproceß gegen den gegenwärtig in
Frankfurt a M in Haft befindlichen Schuhmacher v
kommt nach dem dortigen r am 5 December vor dem
Reichsgericht in Leipzig zur Verhandlung Es ſind zu derſelben
auch Zeugen aus Frankfurt geladen

Dresden 1 Nov en Die Königin hatte geſtern
Mittag geſteigertes Fieber die Nacht aber bis Morgens 3 Uhr
Schlaf Das Allgemeinbefinden iſt zufriedenſtellend

Reichstagswahl
Berlin 1 Nov Wiederholt da das geſtr Telegramm

nicht in der W de enthalten Bisher ſind 394 de
finitive Wahlreſultate bekannt davon 44 konſervative
22 Reichspartei 100 Centrum 31 Nationalliberale 2 Liberale
24 Seceſſioniſten 35 Fortſchritt 3 Volkspartei 15 Polen 17 Par
tikulariſten Welfen Proteſtler 2 unbeſtimmt 99 Stichwahlen

e

Ueber die Stimmung in Re gierungskreiſen über den
Ausfall der Wahlen wiſſen verſchiedene Blätter zu berichten
daß dieſelbe ſehr im Gegenſatze zu dem bekannten Antwort
telegramm des Kanzlers an die leipziger Studenten ſtehe Es iſt
ja ſchreibt man der M ſehr glaubhaft daß man in den ge
dachten Kreiſen auf den Ausfall der berliner Wahlen vorbereitet
war auf die überwiegenden R in ganz Deutſch
land auf die Decimirung der Mittelparteien war man in dem
jetzt hervorgetretenen Umfang keinesfalls vorbereitet Mehr als
je erhebt das Centrum das Haupt und läßt darüber keinen
Zweifel daß es ſeine Bundesgenoſſenſchaft nicht für einen billigen
Preis hergeben werde Geradezu überraſchend wirkt der Wahl

Dinge von der Wirkung des entgegenkommenden Regiments des
Statthalters Frhrn v Manteuffel verſprochen und bisher Alles
verurtheilt was vor ſolchen Jlluſionen warnte

Eine eigenthümliche Deutung der Wahlreſultate hat der officiöſeberliner Berichterſtatter der wiener Polit Correſp gefunden

Derſelbe ſagt u Thöricht iſt auch die Rede Der Liberalismus
habe bei dieſen Wahlen einen gewaltigen Angriff der mit den
Conſervativen vereirigten Regierung abgeſchlagen Vielmehr hatte
der Fortſchritt angekündigt daß er ein deutſches Nachſpiel zu den
engliſchen Wahlen von 1880 aufführen und durch eine erdrückende
liberale Majorität den Kanzler ſtürzen wolle wie in England
Lord Beaconsfield geſtürzt worden Dieſer Angriff alſo iſt abge
ſchlagen worden denn von der erdrückenden liberalen Majorität iſt
nichts zu ſehen ſelbſt wenn die Nationalliberalen ſich der Für
ſorge des Fortſchritts unterordnen wollten Jn Bezug auf das
Centrum ſagt derſelbe Correſpondent Erreichbares von Unerreich
barem zu unterſcheiden ſogar Unwillkommenes zu fördern um

ausfall in Elſaß Lothringen Hier hatte man 2 zweifellos große ſch

die parlamentariſchen Arbeiten für Landtag und Reichstag
und Vorſchläge für die Berufungstermine beiderlchaften der Gegenſtand der Beſprechungen geweſen ſein Noch

Werthvolleres zu erlangen ſo mögen ſie die Rolle erhalten
welche zwölf Jahre lang die nationalliberale Partei
inne gehabt hat und mögen dieſe Rolle vielleicht mit weittragen

den hiſtoriſchen Wirkungen zum Nutzen des Vaterlandes und zum
Heil ihrer Kirche in einem Moment durchführen deſſen kritiſcheBedeutung für Rom wohl nur wenige Centrumsmitglieder bis

ett ahnen Die Gelegenheit iſt ſeltener Art und das Verſäumniß
er richtigen Benutzung wäre von weittragendſter Bedeutung

Faſt weiter geht noch die Kreuzztg die dem Centrum offen unddirect das Bündniß für eine gründliche Reaction auf pontiſchemn

und kirchlichem Gebiete anbietet Das Centrum deſſen Poſition
erheblich geſtärkt ſei werde jetzt Gelegenheit haben ſeine Befähi
ung zur poſitiven Mitarbeit auf dem ganzen Gebiete der Geſehgebing zu zeigen Es ſei ohne Hülfe des Centrums nicht vor

wärts zu kommen aber daſſelbe möge auch keine unerfüllbaren
Anſprüche ſtellen und ſolle bedenken daß es ſeinerſeits mit ſeinen
Wünſchen bezüglich des Culturkampfes auf die Conſervativen an
gewieſen ſei Der Artikel ießt Die Halbheiten haben Fiasco
gemacht mögen nun auch Regierung und Conſervative daraus die
Lehre ziehen daß die Signatur für die zukünftige Politik die Ent
ſchiedenheit ſein muß

Herr Staatsminiſter a D Delbrück verwahrt ſich mit Ent
ſchiedenheit gegen eine Stolper Candidatur Er habe von derſel
ben nicht das mindeſte gewußt und erſt durch die Zeitung erfahren
daß er dort für den Reichstag aufgeſtellt worden ſei

Eine kaum glaubliche Meldung wird der Köln Ztg aus
Berlin telegraphirt Danach ſoll eine in der Nacht vom 27 Oct
ſeitens der Anhänger des Herrn Stöcker und Henrici geplante
Verwüſtung des Hauſes in welchem Ludwig Löwewohnt nur durch die äußerſte Eneraie der Polizeibehörde abge
wandt worden ſein Hoffentlich bemerkt hierzu die K Ztg
Pateg gerichtliche Erhebungen das Nähere über dieſe Vorgänge
eſtſtellen

Halle den 2 November
Schwurgericht Verhandlungen zu Mittwoch den 3 Nov

gegen a den Armenhäusler Karl Auguſt Hahn aus Vitzenburwegen verſuchter Brandſtiftung b den Handarbeiter Gotthold

Friedrich Schachtſchabel aus Naumburg wegen Meineids

Meteorologiſche Station

1 Nov 10 U Ab 2 Nov 8 U Mg
Barometer Millim 756,81 756,55
Thermometer Celſius 1,90 100Rel Feuchtigkeit 92,5 92,0Wind NE1 NE12 Nov 6 Uhr früh Das trübe kühle Wetter bei ſchwachem
Nordoſt und geringer Barometerſchwankung hielt geſtern noch anBar 755 Nordoſt mäßig bedeckt Therm 0 LThawuntt n d

Klinkerf Hygrom 3,9
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
1 Nov 8 Uhr morgens Die Wetterlage hatte ſich im All

gemeinen wenig verändert Raſches Fallen des Barometers im
Kanal deutete auf zu erwartende ſtärkere Luftbewegung zunächſt
im nordweſtlichen Mitteleuropa Die Temperatur lag in 83
Mitteleuropa noch unter dem Gefrierpunkte obwohl im nordöſt
lichen Theile Erwärmung eingetreten war Hap randa 773 6
Südoſt leicht bedeckt Moskau 773 11 Nordweſt leicht bedeckt
Hamburg 766 3 ſtill Dunſt Berlin 764 1 Nord leicht bedeckt
Wien 761 1 Nordweſt leicht bedeckt Trieſt 755 7 Nordoſt
mäßig bedeckt Wiesbaden 762 0 Nordoſt leicht bedeckt Puris
762 3 Südoſt leicht bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Delitzſch 1 Nov Das Wahlreſultat des Delitzſch
Bitterfelder Kreiſes hat ſich heute endlich entpuppt obgleich man
hon am Sonnabend vollſtändig darüber in Klaren war wie

viel Stimmen die Wahlcandidaten erhalten hatten Warum das
ſo gewiſſenhaft verſchwiegen wurde iſt vorläufig unerfindlich Es
r gewählt 12531 von dieſen Stimmen hat Herr v Rauch
aupt 6060 Herr Wölfel 5858 Herr Träger 451 Herr Haſen

clever 153 erhalten 9 Stimmen ſind zerſplittert Zwiſchen
erſtgenannten Candidaten findet wie Sie ſchon gemeldet haben
Stichwahl ſtatt Nach den dern Nachrichten des Kreisblattes
findet heute ſchon wieder ein Wahlverſammlung der Liberalenim Ringe ſtatt Jm Ganzen war man froh daß die Wahlange

legenheit von der Tagesordnung verſchwand Wie es ſcheint
wird das Geſchäft wieder mit ungeſchwächten Kräften weiter fort
geſetzt Wenn die Liberalen von vorn herein nur einen Kandidaten
aufgeſtellt hätten ſo würde jetzt alles beendet ſein Die Delitzſcher
Stimmen für Träger haben den Ausſchlag gegeben obgleich er
die Wahl nie angenommen und gebeten hatte ihn fallen zu
laſſen Es wird ein harter Kampf werden da nicht weg zu
leugnen iſt daß Herr v Rauchhaupt viel Sympathien in ſeinem
Kreiſe hat Man iſt ſehr geſpannt auf das Endreſultat

r Weißzenfels 1 Nov Dem Ziegeleibeſitzer MoritzSchwarze hier gelang es vor einigen Tagen abends gegen 5 Uhr

geſſen ſein Unſere Tochter iſt die Tochter des Freiherrn von
Meerthal und die Enkelin des Grafen und Miniſters von
Holzendorf Wie dürfen Sie wagen dieſe Dame zur Ge
mahlin zu begehren

Jch darf das mit demſelben Rechte mit welchem Graf
Winterfeld um ihre Hand wirbt, z Egon Roſetti der
Baronin feſt in die zornflammenden Augen ſchauend Ja
das Recht auf welches ich mich ſtütze

Genug fiel ihm der Baron abermals in s Wort Jch
bedaure tief daß wir Sie von dieſer Seite kennen lernen
mußten Vor Jhrem Talent habe ich alle Hochachtung und
Sie danken es an nur dieſem Talente daß ich Sie ſo ruhig
angehört habe ie ſprachen von Rechten die Sie ver
theidigen wollen Jch will weiter nicht fragen was Sie da
runter verſtehen aber ich gebe Jhnen zr bedenken daß Sie
du einen Eclat ſich unmöglich machen würden

Jch bin Jhnen für dieſe gütige Andeutung ſehr verbunden
doch zur Richtſchnur werde ich ſie mir nicht dienen laſſen,
erwiderte Roſetti ſpöttiſch Hier handelt es ſich um das
Glück er Menſchenherzen um einen Bund der im
Himmel geſchloſſen wurde und den zu trennen Niemand be
rechtigt iſt

raſe ſagte die Baronin mit verächtlichem Achſelzucken
Man behauptet Sie ſeien von ſehr niederer Herkunft

wenn ich nicht irre der Sohn eines Droſchkenkutſchers Man
merkt es Jhnen noch heute an Haben Sie nun die Güte
uns zu verlaſſen

Es hätte dieſer Aufforderung nicht bedurft erwiderte
Roſetti indem er ſeinen Hut nahm und ſich mit einer tiefen
Verbeugung verobſchiedete Wenn Sie ſpäter einmal in ruhi

er Stimmung ſich dieſer Unterredung erinnern ſo wird es
hnen vielleicht klar werdeu daß Adel und Geſinnungstüchtig

keit auf meiner Seite waren Sie werden dann vielleicht
bedauern dem Sohne des Droſchkenkutſchers ſo äußerſt unzart
begegnet zu ſein Jhr ergebener Diener

konnte der Wuth die in ihm tobte kaum noch Herr
bleiben Als er das Haus verlaſſen hatte und in den Wagen
Weg bezeichnete er mit heiſerer Stimme dem Kutſcher die

ohnung des Doctors Rühling in die er eine Viertelſtundeſpäter ſo ungeſtüm eintrat daß die Kinder welche um den

nsenich verſammelt waren ein lautes Angſtgeſchrei er
oben

Gütiger Himmel Was iſt vorgefallen fragte die Doc
torin entſetzt Mein Mann

Wo iſt er fiel Roſetti ihr raſch in s Woxt
So viel ich weiß verreiſt wenn Sie nicht andere Nachrich

ten von ihm bringen Er wollte heute Abend zurückkehren
Sie haben ihn jedenfalls geſehen

Nein nein ich bringe keine Nachrichten von ihm Beruhi
gen Sie die Kinder gnädige Frau das iſt ja ein entſetzlicher
Lärm Jch komme vom Baron und will hier nur einige Zei
len an meine Braut ſchreiben wenn Sie es erlauben ziehe
ich mich in das Zimmer Jhres Herrn Gemahls zurück

Die kleine Frau athmete erleichtert
Ja thun Sie das, nickte ſie Sobald die Kinder abge

ſpeiſt haben komme ich zu Jhnen dann müſſen Sie meine
Neugierde befriedigen

Egon Roſetti ging in das Studirzimmer des Luſtſpieldich
ters und ſetzte ſich an den Schreibtiſch

Er ſchrieb lange und in fliegender Eile und ſein ganzesDenken war ſo ſehr mit dieſem Briefe beſchäftigt daß ſelbſt

der Lärm in dem benachbarten Kinderzimmer ihn nicht ſtören
konnte Er war mit dem Briefe eben fertig geworden als
die Doctorin in eleganter Toilette eintrat erſt jetzt entdeckteſ d er ſie vgrha in einem unſauberen Hausgewand ge

ehen hatte
Jhrer Bitte ihr Bericht g erſtatten kam er bereitwillinach Er theilte ihr jedes Wort mit das in der Bibliothet

des Barons geſprochen worden war Die Entrüſtung der klei
nen Frau e a Grenzen

Was wollen Sie nun thun fragte ſie mit blitzenden
Augen Doch uicht die Flinte in s Korn werfen und Jhre
Braut dem alten Oberſt überlaſſen

Wie können Sie nur an dieſe Möglichkeit denken erwi
de er in leidenſchaftlicher Erregung Wenn Cornelia feſt

eibt

Darauf dürfen Sie vertrauen
Dann ſoll dieſe hochmüthige Familie noch an den Sohn

des Droſchkenkutſchers denken
Pfui daß Jhnen die Baronin ſolche Worte ſagen konnte

Jch werde ſie ihr nicht vergeſſen Cornelia wird voraus
ſichtlich im Laufe dieſes Tages Sie beſuchen gnädige Frau

Wenn ſie darf ſchaltete die Doctorin ein
h rn Sie daß man ſie einſperren könnte fuhr Ro

etti auf
Wir müſſen uns jetzt auf das Schlimmſte gefaßt machen

Herr Roſetti Ja man wird Cornelia einſperren bis ſie in
die Verlobung mit dem alten Oberſt eingewilligt hat

ſe Cornelig wird ſich dieſen Zwang nicht gefallen
aſſen

Was kann ein ſchwaches Märchen gegen Gewaltmaßregeln
ausrichten Jch finde nur in der Schlauheit Betty s eine
Beruhigun b uns denn die Zofe wird jedenfalls Mittelund Wege ſin en uns von allen Vorgängen zu benagchrichtigen

und die Eltern ihrer Herrin zu überliſten Was mich betrifft
ſo glaube ich beſtimmt daß eine Entführung jetzt unvermeidlich
geworden iſt

Roſetti ſtrich mit der Hand über ſeine Stirn und erwiderte
ann

Sie haben Recht ich werde Cornelia nach London brin
gen Jch habe dort Freunde man wird mich mit Auszeich
nung empfangen und mir ſofort einen glänzenden Vertrag an
bieten Früher ſchon habe ich dort Concerte gegeben

Sie werden nach Jhrer Ankunft natürlich ohne Verzug
den Hunde mit Cornelig den Segen der Kirche geben
aſſen

Können Sie daran zweifeln
Nein Sie müſſen es ja auch ſchon h thun um allen

Nachforſchungen und Verfolgungen die Jhnen nicht erſpart
werden wirkſam entgegentreten zu können Und wenn die
Familie von Meerthal zu der Ueberzeugung gelangt daß ſievor Thatſachen ſteht die ſich nicht ehe ändern laſſen dann

W ſie wohl ſo verſtändig ſein dieſe Thatſachen anzuer
ennen

Glauben Sie fragte Roſetti ironiſch Nun das mag
die r Baronin halten wie ſie will ich werde ihr
mit derſelben Verachtung re mit der ſie auf den Sohn
des Droſchkenkutſchers herabblickt

Fortſetzung folgt
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i i els in ſſollte ſo würde ihn nicht das Comité ſondern die Gläubigerver46281 46323 46609 47064 47460 47556 48075 48509 48605 49254e im Jagdrevier des Pittergutsbeſiterg Linien da ſebe eben ſein beantragen damit die Angelegenheit kräftig verfolgt ſ49712 A581s 51ie 58513 5561 5688 57080 e 55 i
bis Langendorf einen e wie ſich ſpäter herausgeſtellt haben werden könnte 61958 62091 67975 70162 70397 70570 71662 71938 u 72224
niß einen Schuß abgefeuert ben Anſtand erlegt hatte Seine große Eiſenbahnunglück Geſtern früh 7 Uhr fand wie uns 72910 73200 73860 74309 74585 76423 76898 77328 78923 e

g en en h e bald übel bekommen da der telegraphiſch aus Graudenz gemeldet wird zwiſchen Czerwinsk 80389 81003 81046 81824 82316 82536 83091 83492 83561 83576
g Bravour wäre dem pp Schwarz i d lubien ein Zu Dirſchau kommenden 84080 84628 85425 85499 85905 86790 87285 87352 89859 90355un ſchließlich einen Schrotſchuß auf ihn abfeuerte und ihn und Warlu in Zuſammenſtoß des von Di i 08 2 25 85192 6790 87285 87352 89559em Wilderer ſchließlich einen kel verletzte Der Wilderer iſt heute Perſonenzuges mit einem von Bromberg kommenden Güterzuge 92553 93176 93439 95056 95290 95759 97173 87297 98076 99041
on z r n Aetsger t überliefert worden ſtatt Dem einen der Locomotivführer wurden die Beine zer99947
ihi ermittelt aw r a/See 1 Nov Ein betrübender Un ſchmettert ein Schaffner wurde getödtet mehrere Perſonen ver dHe T Sberröblingen a vergangenen Sonnabend in der wundet Die Strecke iſt geſperrt Braunſchweig 1 Nov Telegr Serienziehung err lü kafalt reignete ſich am egeter i ſt Erf Am Dienstag M de in einer offenen Braunſchweiger 20 Thaler Lo oſe 257 282 352 506 961gen See a o Bauhlte rn dranhſert a ein erfrorener Arbeiter aufge 1129 1412 1691 1856 1980 2309 2361 2760 770 3073 3160

e r Sie gegen e erlernenan S itätsrath Herr Dr Auguſt Zimmermann Wahſcurioſa Ein heochconſervativer Geſchäftsinhaber 2 49 5313 5 26 5433 5526 5623 577n r ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum von Nordhauſen hatte in Erfahrung gebracht daß ein Böttcher 5856 6024 8487 6594 6615 6639 6816 353 7552 7713

die als Arzt der Schulanſtalt Pforta meiſter von welchem er gewöhnlich ſeinen Bedarf an Fäſſern be 7780 7317 8092 u s m e ynng der
nt T cht über t für die liberale Sache energiſch eingetreten war Als nun Meiningen 1 Nov Telegr z e 5 tW Wunſtorf 1 Nov Soeben wird uns die Nachricht ü geſtern der Handwerksmeiſter eine dnggh neuer Fäſſer abliefern Meininger GuldenLooſe 53 888 1073 1115 1192 1
nt bracht daß zwei goldene Kanonen welche ſich u der Ihn wollte wies der conſervative Herr dieſelben zurück mit den Wor1507 1557 2113 2326 2413 2810 3105 3120 3315 3410 3430 346
ſel Wilheimſtein im Steinhuder Meer befanden in der letzten Nacht en Bringen Sie die Fäſſer nur zum Amts erichtsrath Lerche 3659 3718 3738 3771 3849 4974 5028 5060 5080 5120 5343 757
en geſtohlen ſeien Dieſelben ſind vor vielen Jahren dem Fü ſten i kann ſie nicht gebrauchen Jm 8 ſchleswig holſteiniſchen 5763 5910 6126 6551 6677 7095 7101 7409 7590 7833 7857 797
a von Bückeburg geſchenkt und werden als Seltenheit den Be Wahlkreiſe ſtimmte ein Wähler für den Heiland Jeſus Chriſtus 8276 8512 8566 8708 8957 9055 9185 9605
us ſuchern der Feſtung gezeigt Der e iſt wohl einzig von welchem er erwarte daß er im Himmel für ihn ſprechen Oldenburg 1 Nov Telegr iehung der Olde r
ct in ſeiner Art Wie wir hören ſoll dem wachehaltenden Beamten werde Der bekannte Fortſchrittsmann Albert Traeger erzählt burger 40 Thaler Looſe 30,000 M Nr 67240
nte die größte Schuld treffen c ündete H Folgendes Noch nie iſt mir eine ſo originelle Ovation darge Nr 44789 je 600 M Nr 14822 26974 97149 je o M Iwe Sondershauſen 1 Nov Vor Jahresfriſt gründe d racht worben wie kürzlich in Berlin Jch hatte hier in einer j 42621 62915 108892 111270 111007 je 180 M Nr 12146 28445

g thüringen r der Name a e s 477 ger W San d a noch prb a L gtaggrengte n
verſtorbenen Botaniker Dr Jrmiſch beigelegt wurde und Spalier bildende Menſchenmenge gehen mußte trat ein hocha e he ſich innerhalb Jahresfriſt über ganz Thüringen und den gewachſener breitſchultriger Mann an mich heran ergriff meine Handels Verkehrs und De warden en
Vorharz ausgedehnt und ätt jetzt über 260 Mitglieder Bei dand ſchüttelte ſie herzhaft und ſagte in one Jck Berliner Börſe 1 Nov De Wir er

S Gelegenheit des am 30 v Mts hier abgehaltenen erſten Stif heeße ooch Albert Drollig iſt auch die folgende Geſchichte lauten von allen Seiten feſt und werden in re r
tungsfeſtes wurde auf Antrag der Name des Vereins in Bota Hun wen haſt du denn gewählt wurde ein biederer Milch damit auch allermeiſt höhere Notirungen m es r

v niſcher Verein für Thüringen abgeändert Die Verſammjann am Wahltag von einem ſeiner Freunde gefragt Dat weeß ick wirkte der verhältnißmäßig günſtige Verlauf der igidanton in
lungen finden von jetzt ab alle zwei Monate ſtatt Die Profeſſonich war die Antwort Na du wirſt doch wiſſen wen du Paris andererſeits tritt das türkiſche Tabaksgeſchäft als trei 3
ren Dr Höppert Breslau und Dr Kützing Nordhauſen wurden gewählt haſt Haſt du denn überhaupt gewählt Jo wählt Factor ein Das Intereſſe der deutſchen Börſen m W bals wiſſenſchaftliche Capacitäten zu erſten Ehrenmitgliedern des hebo ich aberſt wen dat kann ich doch nich wiſſen Nanu hauptſächlich auf öſterreichiſche Creditactien z J r Tubal
Vereins ernannt Vorſitzender iſt Prof Dr Leimbach Sonders wie haſt du s denn gemacht fragte der Erſtere weiter Paris ſpielt die Ottomaniſche Bank als Mitbethei igte W r
hauſen Stellvertreter Cuſtos Oertel Halle Jn den wiſſen No, ſagte der Milchmann ſe hebben mir n Zedel in de Hand Frwelt eine hervorragende Rolle Heute fehlten 3
haſtlichen Ausſchuß wurden Mitglieder aus Weimar Tennſtedt gewen und hebben g den ſoll ick man abgewen und det hebb Courſe weil die Börſen Verſammlung wegen des erſee ne

Nordhauſen Erfurt Eiſenach und Ohrdruf gewählt ick ook dhan Na haſt du denn garnicht erſt nachgeſehen ausfällt Die Börſe eröffnete hier wie Sir e rer Se

t e e r a n nVermiſchtes denn d e Jeherme Wahl mehr n Saalfeld ehe sauht deshalb e b gegen l
i ück i i ä i ädti ulen am aufnahme der Hauſſemeinung zu haben Daß der heuti ahln ine dte en Vngrach de n S e ver eder d r wenn tag für die neue Ausfälle nicht veranlaßt hat wirktelogue betroſſen Sechs Herinasbiſen die Bomlvgn und dem nahe Laster ſiegt und acht Tage nur mit ſchwarzer Schleife im Haar be eſtigend Das Geſchäft entwickelte ſich im Allgemeinen lebhaft

m gelegenen i herdotſe Nortel augehbren und ſeit ngerer Jeit auszugehen wenn Lasker unterliegen ſollte beſonders in Credit und e Poneege 9 Montan
d auf dem Fiſchfange an der ſchottiſchen Küſte beſchäftigt waren papieren fanden gute Umſätze ſtatt ebenſo in DuxBodenbachernſind nicht wieder heimgekehrt weil e im Sturme am 14 October Todesfälle und Galiziern Deckungs Ankäufe unterſtützten die ſteigende
r aller Wahrſcheinlichkeit nach untergegangen ſind Es ſind 114 Jn Gien in Belgien iſt der berühmte belgiſche Maler Michel Coursbewegung ar m h 7 r zpf ſagend
r Fiſcher um s Tr i r r Beſtirgeng und 280 Kinder Stapleaux im Alter von 82 Jahren geſtorben W W ſern rei e J Leere 7
4 zurücklaſſen Der Fall erregt große Beſtürzung J r rhſt ren re er a en d be n S ein a v u dere De ehe eenonhethethelkehn ind Rabüheſtbäh h Ngrtnz Morgen 9 Uhr vor dem Kaiſer ſtatt der dieſelbe vom Palais Leipzig 1 Nov Bei der heute angefangenen Ziehung der Für DiscontoCommandit anfangs 224,30 geſprochen wurde der

ſt aus abnahm Die Feuerwehr hatte unter Arie des königlichen 5 Klaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf erſte Coirs un 22590 geſtern 22525 Krirt Deutſche Bank
6 Branddirectors Major Witte auf dem Schloßplatz in Parade folgende Nummern ß en 75 Wrinſiädier 9 feigen e gewunen 9v6
kt anzug Aufſtellung genommen Die Gefährte waren in muſter 5000 M i Nr 30584 66007 Dorimunder 0 Proe Die neuen L a beſſeren Glabgoivert paſter Ordnung während die Pferde mit neuen Geſchirren ad 3000 M auf Nr 199 2917 5717 6440 8514 16351 16498 21800 Kolirungen und die Erhöhung der Preiſe für Trä gereſſen im
oſt juſtirt ſich recht ſchmuck präſentirten 10 Minuten nach 9 Uhr 22649 25884 26636 27794 31666 38309 41037 43529 51926 52067 Saar und Moſelgebiet um 4 M wirkten günſtig Inländiſche
ris wurde vom kaiſerlichen Palais aus das Signal zum Vorrücken 53753 54634 56290 57483 58174 59186 62841 63407 63464 64568 ahnen waren bis 0,50 ſteigend nur Oberj chleſiſ e matler

gegeben worauf ſich die 47 Gefährte in Compagniezügen im 67571 75369 76035 77168 77974 78164 84746 85111 87309 90770 Die m der Verwallungsraihs Sigung bevorſtehende Vor
Schritt in Bewegung ſetzten Se Majeſtät der Kaiſer ſah vom 91173 95817 ſage ſoll nicht wie vorausgeſetzt worden war die

7 zweiten Fenſter ſeines Palais aus im Beiſein des Prinzen 10600 M auf Nr 667 1300 1471 1664 2089 6440 7288 8781 Be ſtaatlichun fondern eine Zuſchrut des Miniſters wegen
Friedrich Karl ſowie des Polizeipräſidenten v Madai dem Vor 12883 13742 13949 16204 18736 20072 22487 23036 23984 24937 T Fetzun der Kohlentarife betreffen Jn Dortmund Gronau
beimarſch zu welchem 13 Handdruckſpritzen 11 Waſſerwagen 26534 27026 27197 27791 29173 30236 34520 36224 38389 42693 See m auf Verſtaatlichungsgerüchte eine ſteigende Cours
13 Omnibuſſe 4 Dampfſpritzen mit ihren Beiwagen und 4 Wagen 44396 47396 47761 48415 49245 50364 52500 52655 55671 lbegdennng in Fluß dir Schweiger Weſtbahn eniweckelle ſich zu

h mit Löſchgeräthen commandirt waren zu Kurz nachdem die 64325 64964 66323 71089 71856 74134 80052 81287 84250 84905 beſſere on Je rage Deſterreichiſche ungariſche Renten waren
an Kolonne im Schritt paſſirt wurde durch ein Trompetenſignal 85776 86235 86666 88920 89174 963310 97017 97424 er el el preangere W 7
hie ein zweites Defiliren im Carrière befohlen Alsbald raſſelten die 500 M auf Nr 809 5469 6987 8068 8183 9346 9828 18003 W leih n behauptet Rolen beſſer Jtaliener auf Pariſer ind
as Feuerwehrwagen im ſchärfſten Galopp vorüber und binnen 20344 21446 21932 24861 25911 28960 30635 35275 36900 37815 S e Conne ca 1 Procent voher Jn der gweiten Börſen
5 20 Minuten war die Parade zu der ſich ein vieltauſendköpfiges 38677 41210 41616 42120 43523 47330 47763 47857 52411 54812 haft oner twicheſte ſich eine Hauſſe in Montamverthen Die
n Publikum eingefunden hatte beendigt ſprach Herrn 55191 55513 55557 58915 59456 61012 63565 64836 65035 7758 Wilterungeverhältniſſe und die Grwärtung einer Erhehung der
n Ware z ſeine große Zufriedenheit über die wohlgelungene 76901 78373 82584 83377 84903 90311 91099 95131 9607 Kehlenhreiſe büdeten hierfür das Molid Schluß überall feſt

Der jüngſt verſtorbene Baron James Rothſchild ſoll einem 400 M auf Nr 517 2616 5730 6306 10269 13282 13961 15689
s geſtern an der berliner Börſe circulirenden Gerüchte zufolge ſelbſt 16583 16983 17312 17584 19309 20681 22563 23435 25997 26827 Waſſerſtands Nachrichten
n Hand an ſich gelegt Haben um ſich aus den furchtbaren Verlegen 30700 34569 34856 39390 41266 42875 46131 47928 48121 49812 e 1 Nov Ab Unterh 196 25 Merg 196

heiten zu befreien in welche er durch ſeine Baiſſe Engagements 56256 57211 66025 66191 67002 67542 68900 71048 71366 73110 Saale Halle 1 W r erh org
in Bontouxwerthen gerathen war Die Beſtätigung dieſes Ge 74538 75215 76179 78551 79885 81091 81407 81673 81821 82034 Trotha 1 Nov r Ut r 38
rüchtes bleibt abzuwarten 82772 91571 91972 93933 94487 94880 96238 99665 Kalbe 1 Po e r o drücke Vegel 076

Eine Verſammlung derjenigen Gläubiger der Frankfurter 300 M auf Nr 147 267 930 1774 2915 6510 7826 8406 9207 Unſtrut Artern ben a 51 T ede 140 Wittenb
Ausſtellung welche über 500 M zu fordern haben ſprach ſich 10886 11197 11354 13795 14590 15266 15953 18107 18572 19142 Fibe 1 Nov W mr Heere d D enberg
dahin aus daß nur im Nothfalle eine Liquidation her eigeführt 19880 20717 21381 24077 24404 27005 28145 31495 31665 32241 00 Roßlau 156 Barby 2 31 Oct 0,60
werden ſolle Wenn aber dann der Konkurs eröffnet werden 34946 39412 39755 39847 40047 42396 14691 46029 46138 46191

e An e e Ken eee2 eree e e e e Weeeeeetec Nee e eaeaeete Mth We Nee e R2 e e Nee e er reeenn
Rumäntier Staats Oblig 61102,80 b Brauerei Königſtadt 38,50 bzG M deburgHal dt verſt BerlinPotsd M F 43102,80 bzBerliner VBörſe 1 November s un igſt z agdeburgHalberſtadt

2 32 5

Rufſ konſ Anl 1871 5 89,70 bzB do Tivoli 99,75 bzG Niederſchl Märk gar 99,75 G Bresl Schw Freib G 4 102,30 GWechfelcours do Anleihe 1877 1592,25 bz6 Cröllwitzer Papierfabrik 160,00 G Nordhauſen Erfurt 27,75 bz6 do do Ka 102,30 G
Amſterdam 100 Fl s T 4 168,40 bz do do 1880 474,30 bz Deſſauer Gas I84,75 bzB Oberſchl A C D E 3 245,75 bz Köln Mind 3 g IV Em 4 100,00 G
London i L s T 5 20 40 bz do I Orient Anl 5/60, 0 bz Eiſenbahnb Verliner fr 806,00 G Oberſchl B gar 395194,50 bz do V Em 4 100,00 GParis 100 t 3 4 80 95 bzB do Pr Anl 64 5 148,20 bz Eilenburger Catt un Oſtpreußiſche Südbahn 66,00 bzG do VI Em ſ /2 103,60 bz

Wien öſt W 100 Tus T 4 172 10 b do do 66 51145,50 G G Glanziger Zuckerfabrik 67,50 bzB Rechte Oderuferbahn 167,80 bz HalleSorauGuben gar 412 103,00 G
Petersburg en W 6 216,60 bz Ungariſche GoldRente s 102,40 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 140,50 bzG Rheiniſche verſtaatlicht 162,50 bz Märkiſch Poſener n

c h 0 HuvpothekenCertifikate Leopoldshall chem Fabrik 92,25 bzG do B gar do 100,50 B Magdeb Halberſt v 1865 4 2 102,30 bzDiskonto Berlin Wechſel 5 0 Halleſche Maſchinenfabrik 2e9 0 G Rhein Nahe III6,25 bz Magdeb Leipz Lit A 42 104,00 G
Lombard 61 9 ren e o e 30 Sächſ do Hartmann 110,25 B Stargard Poſen gar 4 on M w Suſ B e

H P Pr Vod K rz eitzer do 86,00 B Thüringer A 212,70 ainz Ludwigshafen 5 105 20Loeeleg r und Papier Geld do do do à 115 4 106,90bz Zeit en B gar 4 100,25 bzG Mainz Ludwigshafen a h 103,10 G
ereigne 20,32 G Pomm Hyp Br rz 120 51107,90 G Bergwerks und do C gar 41110,75 G Oberſchleſiſche F a 102,90 G

FranksStück do16,195 bz6 Unk Pfdbr Centr B K 5 115,20 bz n H a 102,90 GJ 4,25 G do do rückz à 110 4 107,50 bz Hüttengejellſcaſte Eiſenb St Prior Actien do von 1875 411 5,70 G
Jmperials

1Goth Präm Pfd à 110rz 5 121,50 G Bochum Bergw 4 1100,10 bz BerlinGörlitzer 96,10 bzG do 1880 c 108,25 G
Oeſterr Banknoten 172,35 bz Ruſſ Ctr Bod Kr Pföbr 5 76,75 bz Boruſſia Bergwerk 101,00 G HalleSorauGuben 8589,25 bz Oſtpreußiſche Südbahn a
Ruſſ Banknoten 217,75 bz do BodenKreditPfobr 5 85,10 bz8 Dortmunnder Union 15,50 G Märkiſch Poſener 1 114,90 bz Rechte Oderufer 41 102,75 bzB

do Stamm Prior Act is 102,50 bzG t B IIs im s arFonds und StaatsPapiere BankPaptere Gelſenkirchener 133/00 6 Magd wert 7 r z Rheiniſche III E v 1865 42 102,50 G

n 124,90 bzv in St g I E 41 102,9Deutſche Reichs Anleihe 4 10,80 bz SGergiſch Märk Bank 115,10 bz Harpener Bergbau Geſellſchaft 124,50 bz G Nordhauſen Erfurt n 596,50 bz e er 3193333

Aä Thüringer IV Ser 4102,00Lonſolidirte Anleihe 40 105,20 bz Berliner KaſſenVerein 199,50 bzB Hibernia 96,75 bz6 J Oſtpreuß Südbahn 4 96,50 bzG e V Ser le 4do de 1876 4 100,70 z do Handelsgeſellſchaft 124,00 bzG Hörder Hüttenverein 68,75 bz Rechte Oderuferbah n 16 e b36 Vodenbach fo 70
Staatsſchuldſcheine 3 i 99,0 bz Braunſchweiger Bank 98,40 bzB KölnMüſener Bergwerk 30,50 G Saalbahn 71,00 bzG do do nen e 2 ſeote b
Pr St Pr Anl v 1855 3 144,00 dz do Freditbank 107,25 G Königs u Laurahütte 125,25 bz iſenb St Acti DuxPrag W fr73 25 b
Oſtpreuß Prov Obl a Breslauer Diskontobank 101,50 bzB König Wilhelm 37,75 bzG Ausl Eiſenb St Actien dw B a I c an oSLandſchaftliche Central 4100,70 bz Cob Goth Cred Geſellſch 88,00 G Louiſe Tiefbau 50,00 bzG KaſchauOderberg 63,50 G de de wo in E 8580 zPoſenſche neue b 99,50 B Darmſtädter Bank 169,25 bz Magdeburger I AuſſigTeplitz 234,50 63 gaſo de der S 30 39 b6

Süchfijſche do Zettelbank 109,50 G Phönix Bergw A 34,25 bz Böhm Weſtbahn 50 gar 5 134,40 G W ch
Weſtpreuß, ritterſch 89,80 bz6 Deſſauer Landesbank 120,50 bzy do do B EliſabethWeſtbahn gar 591,75 G Zelez Woroneſch gar o

S Kur u Neumärkiſche 4 100,40 b Deutſche Bank 171,90 bz Pluto Bergw Geſ 72,00 bz Galiziſche KarlLdw B 5 138,50 bzG LembergCzernowitz gar 531,40 bzS Foſenſche 4 100 00 V do Genoſſenſchaft 138,50 G Sächſ Thür Braunk V Oeſterr FranzStaatsbahn t do do i E 5185,50 G
J Sächſiſche 100,20 G DiskontoKommandit 225,00 bz do 590 StammPr Reichenb Pardub 4 gar 70,80 G do do III E 81,70 GDa Pr Am 67 751 50 V Geraer Bank 995,00 bz6 Schleſ Zinkhütten 98,50 bzB Rumänier 62,10 z Oeſter Frz Stsb alte gar 5375,10 Gde 35 Fl Obl 21560 z Lannoverſche Bank 108,00 b do do St Pr A 108,90 z Ruſſ Staatsb 50 gar b 185,60 dz do do neue gar zBaier Praäm Anl a 1 35 908 Hyp B Hübner 104,00 B WurmRevier 34,00 B Schweizer Unionbahn 46,75 bz do do neue 51105,20 bz
Braunſch 20 Thlr Looſe St Ziehung Königsberger Vereins Bank 98,50 B Südbſt Lomb Oeſterr Nordweſtb gar 588,00 GVremer Anleihe v 1880 700,30 tz er 16 50 Je EiſenbahnStammAktien WarſchauWien 248,50 G Kwf rin den ger W o

Mi Anſei eininger Kreditbank 110 do doMeine Dir e Seheng e Nordd sGrnndtredit 830 Altona Kieler I88,25 bzG Eiſenb Priorit Oblig ReichenbergPardub 584,80 B
len 40 Thlr g p St Ziehung Oeſterr Kreditanſtalt 638,00 bz Bergiſch Märkiſche 122,70 bzB BergiſchMärk III Ser v St Südöſt B Komb gar 51280,10 G

7 d Preuß BodenKred Anſtalt 11325 bzG Berlin Anhalt 186,50 bzG u l r T eNusländiſche Fonds do Centr Bod Kr Anſt 125,50 B Berlin Dresden I8,60 bz do V Ser 416 102,25 bz Ung Oſtk I Em St Obl 78,20 b
h 65,75 b Reichsbank 151/60 bz G BerlinGörlitz 80,80 bzG do VI Ser a 104,00 b do I doeſterr Papier Rente n c Sächſiſche Bank 125,00 G Berlin Hamburg 2293,50 z do VII Ser 412 102,50 bz Rumän Eiſenbahn 61100 10 bz6

SilberRente 4 66,60 bz Schaafhauſ BankVerein 93,40 bzG BerlinStettin verſtaatlicht 116,00 bzG do VIII Ser 41 102,90 B CharkowAſow gar 596,60 bzdo Gold Rente 5153 b Schleſiſcher Bankverein 112,90 z BreslauSchwd Freib 101,00 bz do IX Ser h 108,00 B do in S à 20 M gar 5 92,00 bz
e en m e e s Weimariſche Bank 99,90 bzB er W arlicht b 0 m Ser u 7225 et e ed Lon u 64 InduſtriePapiere Betn eicne 32500 Dit O an 102,30 b MoekoSmolenst gar 597 60

er Berl Maſch Schwartzkopf 82,50 bz6 l MainzLudw 38,60 bz BerlinGörlitzer Lit C 4 V 101,75 RjäſanKoslow gar 61100,80
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n e JC Corsetts
Elegante Facons Beſtes Fabrikat

Grosses Lager
Reelle Bedienung Billigſte Preiſe

Priedrich Grosse

Le
Eurmil FranKürſchner Mriſter

Markt und Kleinſchmieden Ecke
bringt ſein Lager von o ſelbſtgefertigten

el Waarenin empfehlende Erinnerung Fertige Damen und
Herren Pelze nach den neueſten Facons ſind in

großer Auswahl vorräthig
Auch bin ich in der Lage jede Veränderung nach

Wunſch in der Kürze umzuarbeiten und garantire für
uten Sitz und ſaubere Arbeit 8eſchäftsprincip Reelle Bedienung ſolide Preiſe

Blumen Salon
Harz 40 a und A

Gustav Ierz Kunſt u Bandelsgärtner
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Bouquets Kränzen Kronen Guirlanden Palmenzweigen
in nur geſchmackvoller Ausführung zugleich empfehle

Palmen Blatt und blühende Pflanzen
in größter Auswahl

mit Pflanzen werden jederzeit und zuDecorationen allen eſtlichkeiten beſtens ausgeführt

un Rohrleitungenaller Art empfehlen wir unſer ſtets complettes Lager von Bleiröhren
schmiedeeis Röhren und Gussröhren

Mingst scheller Halle aSMagdeburgerſtraſte 45

W aſſen
Gebrüder Rempt Gewehrfabrik

s uhl Dempfehlen Doppelflinten Doppelbüchſen und Büchsflinten Scheiben
büchſen und Pirſchbüchſen in allen bewährten Syſtemen Zimmerfſtutzen
Teſchings ohne Knall Piſtolen und Revolver unter Garantie für Solidität
ſowie präciſen Schuß Specialität Jagdgewehre nach engl Syſtemen

J Preisliſten franco und gratis

Braunkohlen Masspressen
Braunkohlen Formerei

Unterzeichnete die älteſte Fabrik w ſich mit dieſer Specialität ſeit
ca 18 Jahren beſchäftigt liefert auf Grund dieſer langjährigen Erfahrungenanerkannt das Aus ezeichtietſte was darin exiſtirt

Durch das Vorwalzen und mechaniſche Sumpfen der Kohle unſere eigen
ſten ſowie durch die e Freſng welche die r in un

i

82
e

V

o
r

a

ſeren Maſchinen erleidet iſt der Naßpreßſtein ein wirklich ſo vorzügliches Fabri
kat geworden daß er z den beſten
muß Die Vorzigic eit unſerer verſchied r
anlage gehörigen Special Maſchinen ſowie deren Vereinigung zu einem in ein
andergreifenden leiſtungsfähigen Ganzen ermöglichen es daß auch eine gering 65 5 Kernſchinken nur a
werthige zur Zimmerfeuerung ungeeignete Kohle durch Umwandlung in Preßſteine halbe Schinken d 85 9 m

d n u
h ſogar gelungen e unſerer Einrichtung noch in ſolchen Fällen r P wie ſonſt Schlack und Knag Schlittenkörbeein wirklich ganz vorzügliches Feuermaterial wird

ganz vorzügliche Preßſteine von einer Kohle zu erzeugen welche dafür ganz
üngeeignet ſchien und es auch unter Anmendung anderer Maſchinen als der
unſrigen wirklich war da man faſt 50 h Bruch und den Reſt mürbe Steine

tirenden Feuermaterialien gezählt werden verkaufe ich im Schwan, gr Steiniedenen zu einer completten Preßkohlen ſtraße 51 wiederum Otto UVnbekannt

Seit heute bin ich Jnhaber geuannten Etabliſſements und empfehle
daſſelbe hiermit zum fleißigen Beſuch Mein Beſtreben iſt jedem mich beehren
den Gaſte einen angenehmen und gemüthlichen Aufenthalt zu bereiten

An Speiſen und Getränken wird nur das Veſte geliefert
werden Billard und Vereinszimmer ſtehen zu Dienſten

Halle a/S den 1 November 1881 Hochachtend

Otto Herfurth
S VorelleEmpfehle meinen guten kräftigen Mittagstisch unter folgenden
Suppe 15 Gemüſe mit Beiläge 30 Braten 30

Meine mit ſo großem Feifal angenommene Frühstückskarte I freie
Wahl a 30 B bringe ebenfalls in empfehlende Erinnerung Biere
ſtets vorzüglich bei flotter Bedienung R Kühnlenz

Kirchen Concert
Donnerstag den 3 Nov Nachm 5 Uhr

in der t Grorgskirche zu Glaucha
zum Veſten der Kirche

unter gütiger Mitwirkung des Halleſchen Stadtſingechores unter Leitundes Herrn Muſikdirector Ras ler des Hrn Organiſten Zehler Fräut
Anna Büttner Sopran Fräul Hermine Voigt Alt Hrn F Otto
Tenor und Hrn B Violoncell

Programm Toccata v S Bach f Orgel Chöre v Paläſtrina Winter
berger Liszt Arien u Duette v Bach Spohr Mendelsſohn Sarabando für
Cello v S Bach

Den Billetverkauf haben gütigſt übernommen Herr Karmrodt
Barfüßerſtraße Herren Schrödel Simon Markt Herr Apotheker
Kolbe Glauchaiſche Kirche 1I und Herr Kaufmann Fahlberg Stein
weg 36 Preis des Billets 1

An den Kirchthüren findet kein Billetverkauf ſtatt

Halle Freitag den 4 November 1881 Abds 7 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes

Jean Becker Quartett,
Programm Clavierquartett v Brahms Sonate f Viol v Tartini

Claviervorträge Elegie f Bratsche v Vieuxtemps Cellovorträge
Streichtrio Es v Mozart

in der Musikal enbandlupg von H Karmrodt Barfüsserstrasse 19 zu baben

Neues Theater
Donnerstag den 3 November

Grosses Extra Salon Concert
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle
Marſch a Tannhäuſer v Wagner Largo v Händel Balletmuſik v

Rubinſtein Feſt Ouv v Laſſen Concert für Flöte v Poppe Traum einer
jungen Mutter Fantaſie v Lumbye Ouv z Tannhäuſer v Wagner Adagio
für Cello v Spohr Spaniſche Tänze v Moskowski

Abonnementsbillets zu 20 Concerten 6 zu 10 Concerten 3 ſowie
3 Billets 1 ſind in den Cigarrenhandlungen der Herren Stein brecher
e Jasper und bei Herrn H Karmrodt zu haben

Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg

Guſtav Adolf Verein
Das Jghresfeſt des hieſigen Zweigvereins der evangeliſchen GuſtavAdolf

Stiftung wird ſo Gott will am Sonntag den 6 November er Abends
6 Uhr in der Marienkirche durch einen Gottesdienſt gefgiert werden bei wel
chem der Präſident des Centralvereins Herr Prof r theol Fricke aus Leipzig
die Predigt halten wird
Alle Freunde des Reiches Gottes werden herzlich mit dem Bemerken zu

dieſer Feier eingeladen daß am Schluſſe derſelben eine Collekte für die Guſtab
AdolfSache geſammelt werden wird

Für den Vorſtand Saranm Oberprediger

Speck Verkauf Ftereoscopenbilder
Freitag und Sonnabend dieſer Woche empfiehlt in größter Auswahl billigſt

beſten geräucherten Speck Kleinſchmieden

ſolid u modern gearbeitet fertigtV Müller Louis Reimannaus Minden in Weſtfalen
erhielt während man m Anwendung unſerer Wilna ein wirklich ausge
zeichnetes feſtes feines dicht s transportfähiges Fabrikat erzielte iDie ganz unvollkommere welche über Schellfisch Seedorvch
dem die Gebäude ſtark leiden fällt durch unſere Erfinderung den Kohlenmiſch
und Anfeuchtungsapparat ganz fort und wird durch dieſen Apparat ſehr billig
und in i vor ommener Weiſe bewirkt

Außer der ſehr bedeutenden Zahl neuer Anlagen welche wir im Laufe
der Jahre einrichteten haben wir auch eine ganze Reihe anderweitig eingerich

Bretschneider Schumann

Korbmachermſtr Eamburg a/S

J M ReichardtBuchhandlung u Lehrmittelanſtalt
Halle Schulberg 20

kauft zu W iſZzelne Werke u ganze Bibli

extra friſch empfingen

kleine Steinſtraßze
teter Etabliſſements nach unſerem Syſtem umgebaut

Wir bitten geehrte Herren Reflectanten uns mit ihrem Vertrauen zu beehren

Nienburger Eiſengießerei und Maſchinenfabrik
in Nienburg an der Saale

Die Ernenerung der Looſe
zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des
vember Abends 6 Uhr bewirkt ſein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

W Graues und rothes Haar
unſchädlich ſofort ohne alle Schwierigkeit dauerhaft blond braun und ächt
ſchwarz zu färben durch das Kxtrait Japonais genannt Melanogene
von Hutter Co in Berlin Depot bei Helmbold Co in Halle
a Leipzigerſtraſze 109 in Cartons à 4 Für den Erfolg garantirt

Friſche Zugochſen
ſtehen billig zum Verfan

GroßevVratheringe Täal friſche Jauerſche Würſtchen
als Delicateſſe gebraten u marinirt Thüringer Knackwürſtchenre tägl es das ca 10 Pfd Rügenwalder Gänſebrüſte

0aß franko per für 3 50 Gänſekeulen ohne Knochen
achnahme und Se enSalzheringe edelicat u fett he ca 10 Pfd Fa ornedBeef

mit 55 Stück Jnhalt r de gek Prnge
3 Nachnahme div BratenAug Schröder Heringgroßgeſch garnirte Schüſſeln

Eröslin Reg Bez Stralſund im beſten Arrangement empfiehlt
Wilh Nietseh Leipzig 75

ff Salzbutter Fleiſch Verkauf
Sparbutter f in s dal Purga 90 für Wiederverkäuſer be enfleiſch à e 50 Hammsedeutend billiger erpfiehlt nur Gerbergaſſe i

A Trautwein
Wiener Würſtchen

à Paar 15 empfangen täglich friſch

8 80rouenbrietzoen
Reg Bez Potsdam

Sem Anf 2 Nov Vorunt 6 Oct a c
Prox d d Dir KerstenGebr Vriedmmammn

Marienſtraße Ia

Restaurant zur goldenen Kette

Nummerirte Billets à 2 50 nicht nummerirte Billets à 2 ind

Zimmerwände

Durchſahrten Vestibules
ete und

ihre dekoratire Ausstattung für
bürgerliche und herrsehaftliche

Wohnungen
Entworfen und gezeichnet von

G Steinhausen
Arctitekt in Stuttgart

ZwölfBlatt Folio in Mappe
1881 7 Mark 50 Pfge
Vorräthig bei Ludwig Mof
stetter Buchhdlg in Halle a/S
Poſtſtraße 13

Winter
Ueberzieher
das Neueſte für Saiſon

1881 bis 82
in Double Stoſft Velour
Ratine Flokone Perle
Diagonal Doppel Dia
Konal von 15 an bis 18
24 27 30 bis 45 empfiehlt
Leopold Löwenthal

66 gr Steinſtr 66

Schlafröcke

von 12 Mark an
empfiehlt

Leopold Löwenthal
66 gr Steinſtr 66

wird gebranmntI i gr Rittergaſſe
StadtTheater
Donnerstag den 3 November 1881
29 Vorſtellung im I Abonnement

ean
oder Leidenſchaft und Genie

Schauſpiel nach dem Franzöſ in 5 Acten
von L Schneider

Freitag Das bemooſte Haupt
oder Der lange Jsrael Luſtſpiel
in 4 Acten von R Benedix

Pressler s Berg
Heute Mittwoch Tanzkränzchen

Gefüllte Pfannkuchen

Hohenthurm
Sonntag den 6 und Montag den 7

November ladet zur Kirmeft freundlichſt

ein W WeberDammendorf
Zur Kirmefz Sonntag und Montagden 6 u 7 Novbr ladet ſrenuducht ein

Pfautsech

S J
Stenogr Verein nach Stolze

Donnerstag 8 Uhr Jägerhof Rathhsg
Nepetitions Kurſus

W Turnverrin Frieſen
Mittwochs und Sonn

z abends Abends 8 Uhr
Uebung für Mitglieder
u Zöglinge in Müller s
Bellevue D V

Kanufmänniſcher

W Currnverein
Turnabende Mittwochsund Sonnabends 9 10
in der ſtädt Turnhalle

An von J Rehung

28 7 a J1032 1,17 519 Du5,3i8 8,588 1651 u 65 95 r
c 720 3,68 6345e e d 45 7,5 103 1

840 58 8 50
13 9,6R 10,58

A T ſoc Berks74 7200 935 T 10 J Na10,35 Amibarun e

Bretschneider Schumann
kleine Steinſtraße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

Für den Inſeratentheil verantwKönig in Halle grmict

Mit Beilage
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